
Cullesheimer Kreis 6987 Külsheim, den 08.03.1993

Vors tand

Stadtverraltung Killsheim
Abteilung Amtsblatt
Im Schlo§s

6987 Ki.ilsheim

Im Auftrag des Cuflesheimer Kreises Heimat- und Kulturvereines
e. V. bitte ich folgende Nachricht irn Amtsblatt Külsheim

vom 12. I'!ärz 93 und 19. März 93
zu veröffentlichen.

uitteil-ung des Cullesheimer Kreises
Heimat- und Kulturverein Ktilsheim e. v.
Am Donneratag, den 25. üärz 93 findet um 20.00 Uhr im Gasthaus
Speer die diesjährige Jahreshauptversammlung statt.

Tagesordnung

l. Begrüßung und Eröffnung
2. Verlesung de6 Protokolles der letzten Generafversammlung
3. ceschäftsbericht des 1. Vorsitzenden
4. Bericht des Schriftführer§
5. Bericht des Kassenwarts
6. Bericht der Kassenprtifer
7. Bericht der Arbeitsgruppen
8. Entlastung
9. Neu\rahlen: 1. Vorstand, Schriftfilhrer
10. Redaktion Jahrbuch
11. Ausstell,ung l,lorstadt
12. Veranstaltungen im 1. Halbjahr 93
13. Verschiedenes
14. wünsche und Anträge

wi.insche und Anträge bitte bis 3 Tage vor der Jahreshauptversanunlung
schriftlich beim 1. vorsitzenden oder einem vorstandsmitg lied
einreichen.
Über ein pitnktliches und zahlreiches Erscheinen würde ich mich
sehr freuen.

gez. HeußIein 1. Vorsitzender



FRiIINKISCHX NACHRICHTEN

Montsg, 29. März 1903

,.Cullesheimer Kreis" hatte ma8geblichen Anteil am Erfolg

700-Jahrfeier schmolz fär zryet Tage
alle Vereine za einer Einheit zusammen

Külsheim. Nach wie vor ist der Külsheimer Heimat- und Kultuwerein
,,Cullesheimer Kreis' auf der Suche nach einem Domizil, wie auf der Jah-
reshauptversammlunß im Gastheus ,,Speer" deutlich wurde. In Bericht
des Voisitzenden Kaus HeußIein, den ilie Mitglieder in seinem Amt be'
stätigten, wurde man noch einmal an die ?00Jahr-Feier der Stadt erin-
nert, an deren Gelingen der Verein maßgeblicheo Anteil hatten. Ein Bon-
bon gab es für alle Anwesenden: Die Reproduktion des ,,Ktllsheimer Lie-
des".

Die Vorbereihrngeo zut ?OoJahr-t.eier tlsu§er hervorging. Sie lieB noch einmal alle
kameu im prototöU der letzten J8hre§- Verauat{ltulgeD Revue passieren Beson-
hauDtversamlDlurr{ duch Schriltführerin ders erwähDeD§wert der er§te Platz der Da-
§ig:ia ruuser uöh einmal zur sprache. menmannschalt beim PokalschieBen der
nät rmd Atrerkearulr des Vorsiüeuden Ki sheimer ver€üle.Ilier laadete auch Kas-
nchteen sich e! aüe Vdine, die den hlsto- senwart Reiner Hömer einen Glück§tr€ffer,
;scUen Uartt nitgesteltst iratten und ihn wofür er den ersten Pr€ß, ein Schwein, er-
rrii "t " 

fOO g€teifirtxn zu ei.n€m ulver- hielt. Auch SiSrid Hauss sPrach den
seßlichen Erlebnis räerden tie8en. Beson- wuBch nach stlrkerer Bet€iliSung durch
äere wrrraic,trc tsad G€ro Grimlo, den andere veteitre aE Weihnachtsmarkt au§'
i"rSr"ir, "ü ün"n ,,Üue"zeugungsuit€r" Aul der Suche sei maa nach Mita$€tteE
U"rä"t 

"et", 
,ot 

"U".'was 
die Värbäatung die §ich ur die ange§ammelten Gerätschal-

""t t"rrste.iUenso Xasseowart Reiaer Hör- teu b€Eühen Der sbschließ€nde Dank der
.*, aii.uä AuJgaben im finsDzieUeu Be- $hriftftlbrerir gslt deE -anwescDd€n 

Mit-
reicf, uUemommä naue. glied Lorenz NCubergpr lur dessen tinaa-
- -i"uglii" 

";ah"t" 
auch zablrciche an- äelle v€rei,sunt€rstützun8. Da siSrid Hau-

dere Beteil.iEte aus d€r Stadt uad den Ge- s€. iht Amt niederlegte, danktc ihr der Vor-
mei.rlaen, aürctr dercn EL§8tz die Küls- sitzende Eit €inem BlumeDstrauß und wür-
heimer Vereine ftlr zqrei Tage praktiscb zu digte ibr€ beis-pielhafte Arbeit im Vertin'
einer Eitrheit zusamnengeichholzen wa- Detaitliert uad aulsehlu8reich wie immer
ren. Lobeode Worte faad er auch tllr die war d€r B€richt voD Ka§§€nw8lt Reiner

"taati""t "" 
Ve"t".t"t, die 20 OOO Mark be' t!ömer, was ihh von deD Ka§s€nprilfgrn-Al;

*iträeiri n"it"". * a"O ru 8üe vereine lons Grirnm und Georg Hildwein eitt lpb
,"t;i a", Stricb auch lroch etwas ilbrig eilbrachte und von der VerssEtrüung Eit
blieb. Ertrculich sei gewesen, d88 viele Beilall honoriert wurde.

irmgg l4ute -siO a1 di€s€n Tagen Eit ihrer Wie Erika GriEom mitteilte, hat mat mit
Stadt identifäert hätten. a". §oUnstuü das Klassenäel nicht er-

Unter den Vor- und Nachb€reitunsBn-.der *l"frilC"ai"t i.t" t*ttpunlct aller Mitgtie-
?OoJahr-Fei€s h.be die eiSeotlich_e ^Y"I- ä-;;k" r;"il;;ir"1"usch uId -Un-
einsarbeit etwrs Selitt€D, firhr _I1"rtl.- ;-;h"t-;;.E auct um p-Uterre ru Ue-
fort. Trotzdem sei Een aE Groß€ß Uarlt im ;ä";ffi di;-§oio*tuU" leide! nur
§eptember \r'ieder ltrit eineE aD§pr€cheo- 

"'ii" 
eiüiGsrpp". Oirß hier schon etaiges

den Staad vertEten Sewe§€o, worurcr qle 
eebistet wr.foe, 

-hab€ sich i! vie[älf€er
stcllvcrtretande VorsitzeDde Erik8 GrilrD fi;;;;;;. ;.b.Ge an dte Trechtenä-
lobte, die hier Dit ütdelen zuso-EDsn uitiS i;-:- o--:d 

dls-Natren der Gewander fttr
w8r. F'ür d€o weihnachtsDarkt naDe man die ?"00iahr-Feier erinnerte. Hierbei habe
zwei Vereine d.zu gewiD.D€tr und ihn.somit ;J, ;;ä;-Eti*üth Mietusch einge.
ansprechender gestalten kÖnuen 4JlPleF! 

""t"t_konnt€ Ea! hier er§tEal§ von tYurelB
ö;ü* ""g;t".ti6" §ogenannte "Mo§s- Altu Bauch, 

-der 
in vorbildlicher weise

oeÄ.i""-Ct;"tUatöttunäet. wie siC schon die Chronik de§ vercin§ ftthrt, bat uE Un-
i;;;;"";'1"üh;dd ci;utzt wuden. t€tstiltzulg nit Bitd-oaterial von ktln'ti-8en
D* V;e-iäd" ;;[iertE an öe Mitglie- veranstaltungen- Das Nähen von Klei-
a.- 

"i-"rr 
a"fot 

"i'ir.rsetzeo. 
aan Sdam dungsstitcken war auch im vorigen Jahr die

A"äef,.c"o w"ih"""htsaarkt nocb weitere I'lauptarbeit d€r ftachtengru-pPe unter der
vodine üäteililen. seibebalt€o möchte rdan L€itun8 von AryEE8lie Heußlein Daltlber

"o"t-i"" 
*"rliÄAtssing€o 8E 23. D€z€D- hh8us-hrt sich die Gruppe zum Ziel Sesetzt'

u"", a"* r.i, - aÄ füEhqiE dte stsdt- slte Kleidungsstilcke. und andere T€xtilien

"ecirt" 
rerUeie" wuraen. ttlherle Zeiten zu erhalten, was bisher mit--lll"li ffiqr vlli,;itrt rnsEseDd warto gro8em Erfolg gerhehen i§t so war der

ai" äiru v.""t".a".ääia"n, die iDlge- Wunsch voa lrnerrarie Heußlein, daß auch
o-i Zoa v.t i"saog.UoitgB vrirt"etent, 6ei weiterhin 6olche- Stocke dem vereilr zur
aä at-ä"ictiräürrieo Siüuttreo, wie aus verfil8u.ng gcst€llt w€rden Die GruPpelegt
e; B-i"ht--" stütüübftd; sigid ihr eugeomerk aber auch 8ur 8lte erhal-

Weitere Suche nach neuem Domizil / Vorsitzender lleußlein bestätigl / ,,I(tllsheimer Lied'
tunssrurdige C'Eäürcbaft€D, die' fotogrs-
lisch erlsßt werdeD. Wie zu hörcn w8t, wur-
den bishe 41 Trachten algelertiSt. Alle
Trachtenträger werden 8m 20. Juni zusam-
men Bit der volkstsnzgnrppe am u. Int€r-
nationalen Tracht€o- uDd Folklorefest ilt
Karlsruhe teilnehDe!. tlierlü könn€lt sich
noch Irt€ressenten Delden, da auch einiSe
vereinsaigene TrachED zu! Verfttgung st€-
hm. Abschlieoend wtlrdigte AnlreBsrie
Heußlei! vor allem Camla Väth und deD att-
deren Mitarbeit€ritrren ihEs Team§.

Die Entlastung des Vorstands nshm Dr.
Klaus Weber vor. Problemlos auch die aD-
schließendeD W8hl, bei deDen Kl,aus Heuß-
leü i.D seineE Amt als Vorsitzender eiDstiE-
Eig bestäti8t wurde. Eb€D§o einsli'nrnig er-
folgt€ die Wshl vo|t Elvir8 Schmitt 81s neue
Schnfttührenn, die Sigrid H8us€r sbltlste.
AIs Beisitzerin krm Luitgsrd Ridl in dea
e$,eiterteD Vorstand. Itubert GriEm wid
sich kttnttig rait eilreo TeaE utE di€ gela-
gerten alt€n GeräGchaften b€milhen. Für
certrud tlildwei! land man bisher leider
keiren Elsatz zur tr eiterführulg der Koch-
Srupp€. Hier war Eatr ab€r optiDistisch,
aeDn in dieseE Jahr sollen wieder Gerlchte
aus Urgroßmutt€rs Zeit€n schmackhatt zu-
ber€itet werde!.

Bish6 brachte der Vertit zwei Jahrbu-
cher heraus, eiamal vom Grtlndurgsjshr
1985 und 1986 und einmal lttr die Jahrc
f98?/88. Matl einiSte sich darauJ, die Jahrc
1989 bi§ 1991 in eineD Buch zusaotaenzu-
tassen, um dann spätcr ilber d8s Jebr 1992
einen Extra-Band zur Erinnerung an das
Jubitäumsi8hr der Stadt herauszugeben.
GeDlant ist, adäßIich des GtoBeD MarLtes
einä BilderaussteltunS d€§ LschechiscbeD
Malers und Vedutisten ViDzrnz Morstadt
(f802 bis 18?5) in der Stsdthaue dulchzu-
ttlhren, das heißt, weDn die orgsrisatori-
schen VoraussetzunSe! geschaffen si!d. Mit
den Nachlommen des weltbertihtrtt€o Ma-
lers wurden bercits veröindulgeE aulSe-
nommen. Der Großvate! von viDzenz Mor-
stadt wurde l?31 in Külsheim geborcD und
k8m ir der Zeit des Siebeniährigen K!ie86
nach Kolin ia der Tschechei, detE GeburB-
ort des KtlDstlers.

De3 weiteten sind iD dicaem Jaht neb€tr
der Teilna.hlbe aD d€n tiblichen Veranstal-
turlen auch B6uche voD MuseeD vorScae'
her. c€ßorächsthema war auSetdem die
Nutzu.D.s ;iaes C'€bäuder, wob.i der ebetla-
lise Faircnstall erwähnt wude. Hierfür,
aÜer auch firr AusweichmöSlichleiten, will
man weit€rhin mit der Stsdt ilt Verbindung
bleiben. zum Schluß der Versammlung gab
es filr iedes anwGende Mitglied eine 20 mal
30 cE 

-groBe 
latbiSe Reproduktion des KüIs-

heimei Lied6. umrahErt mit Ki[sheim€!'
MotiveB. Das OriSinal siamDt voa dem
Kttlsheimer Maler FYanz Scäolz. hL



]/JENTI{EIMER ZEITUNO

über unsere JahreehauptversarnnJ-ung

Montag, 29. März 1993

Cullesheimer Kreis sucht noch nach Domizil
»Wir bleiben mit der Stadt in Kontäkt«
Dennoch sehr viele AKivitäten im vergangenen Jahr - Lob für 7OO-Jahr-Feier

Külsh eim. Nrch wie vori§ll der
Külsheimer Hei[st- und Kulturverein
»Cüllesheire. Xreb. rüf der Suche trrct
einem l)omizil, wie eüf der Jrhreshr[pt-
vers{Emhng itn G.§lheus rSpeer. dert
lich wurde. lm Bericta dcs el§ter Yoßil-
zenden Klrus HeuBlei+ dea die Mitglie-
der in seinem Amt beslitfu1etr, wnrde
nen noch einmal an die TlXl.Jehr-Feier
de. Saadl elirned, sn dcren Gelingen der
Vercin mrßgeHichen Anteil hatle. Eio
Botrbon gtb es für s[e Atrweserdol: Die
Reprcdulrbr des 'Käl§heiner Li&s.

Unter den Vor- und Nachbereitungen der
7ütrJahr-Fcier habe die eigenlliche.Vereins-
arbeit etwas gelitten, sagte Klaus Heußlein.
Trotzdem sei man am Großen Markt im
September *iedcr mit einen ansprechenden
Sland venreten gewesfn. Für den Weih-
oachtsmarkt habe man zweiVereine dazuge-
winnen und ihn somit ansprechendcr gestal-

ten können.

Gelungener Weihnachtsmarkt

Anbieteo konote man hier entmals von
Wilhelm Grimmer angefenige sogenannte

"Moosgänlein" - Christbaumstander. wie sie

schon im vorigen Jahrhuodert genutzt wur-
den. Der Vorsitzerde app€lliene an die Mit-
glieder, sich dafür einzusetzen, daß §ich am
diesiahrigen Weihnachlsmarkt noch wcilete
Vereine beteiligen. Beibehalten mächte man

auch das weihrachtssingen am 23. Dezem-
ber, dem Tag, an dem Külsheim die Stadl-
rechte verliehen wurden.

Schriftführerin Sigrid Hauser licß mrh ein-
mal alle Veranstaliungen Revue passieren.

Besooders erwähnenswen s€ider erste Platz

der Damenmannschaft beim Pokalschiellen
der Kühlsheimer Vereine gewesen. Hier
landete auch Kasstnwan Reiner Hörner
einen Glückstreffer, woftir er den ersten
Preis. ein Schwein. erhielt, das für eine inter-
ne Vereinsfeier sein Leben lassen mußte

Da Sigrid Hauser ihr Amt niederle8te.
dankte ihr der Voniitzcnde mit einem Blu-
menstrauß und würdiSte ihre beispielhafie
Arbeit im Verein. Wie die Zweite Vorsitzen-
de Erika Grimm mitteilte, hat man mit dcr
Soinnstube das Klassenziel nicht erreicht
Gedacht als Treffpunkt aller Mrtgliedcr
zwecks Erfahrungsaustau§ch und Untcrhal-
tung, aberauch um Problemezu besprechen.
wäre die Spiflnstub€ leider nur eine Arbeits-
gruppe. Daß hier schon einige\ Seleislet wur'
de, hab€ srch in viellältiger Weise gczcigt.
wobeisie an die Trachtenanfertigung und das

Nähen der Gewdnder für die 7(I)-Jahr-Feier
erinnene. Hierbei habe sich vor allem Elisa-
beth Mietusch eingesetzt.

AIfred Bauch. derdie ChroniL Jes vercins
füh,batumUntentützungmilBildmaterial

von künftigen Veranstakungeo. Das Nähen
von Kleidungsstr.icken war auch im vorigen
Jahr die Hauptarbeir der Trachrengruppe
unterder L€itung von Annemarie Heußlein.
Darüb€rhinaus hat sich die Gruppe zum Zicl
ges€tzt, alte Kleidungsstücke und andere
Textilien früherer Zeiten zu erhalten. Die
Gruppe legt ihr Augenmerk aber auch auf
alte erhaltun&swürdige Gerätschaften, die
fotografisch erfaßt werden. Wie zu hören
r{ar, wurden bisher 4t Trachten angefenigr.

Alle Trachtenträger werden am 20. Juni
zusammen mit der Volksmnzgrupp€ am 14.

internationalen Trachten- und Folklorefest
in Karlsruhc teiloehmen. Hierfür können
sich noch Intcressenten mclden, da auch eini-
ge vereins€igene Trachten zur Verfilgung
stehen.

Beiden Wahlen wurde Klaus Heußlein in
seinem Amt als Erster Voniitzender einsiim-
mig beritätigt. Ebenso einstimmig erfolgte die
Wahl von Elvira Schmitt als neuerSchriftfüh-
rcrio, die Sigrid Hauser ablitst. Als Beisitze-
rin kan Luitgard Riedl in den erweilenen
Vorstand. Hub€n Crimm wird sich künftig
mit einem Tcam um die gelagerten alten
Gerätschaften b€mühen. Für Genrud Hild-

wein fand man bisherleider keinen Ersatz zur
Weitc ührung dcr Kochgruppe.

Bisher bnchte der Verein zwei Jahöücher
heraus, cinmal vom Gründungsjahr l9B5 und
1986 und einmal für die Jahre 1987ß8. Man
eioigte sich darauf, die Jahre 1989 bis l99l in
cinem Buch zusammemufassen. um dann
sFiter über das Jahr 1992 einen Extra-Band
zur Erinnerung an das Jubiläumsjahr der
Stadt herauwugeben.

Ausstellung Monstadt
Geplant ist, aoläßlich des großen Marktes

eine B ilderausstellung des tschechischen Ma-
lers und Veduiisten Viozel|z Morstadt (18@-
1875) in der Stadthalle anarbieteo. Mit den
Nachkommen des berühmten Malers wurde
b€reits vertindung aufgenommen. Der
GroBvater von Vinzenz Morstadr wurde 1731
in Külsheim geboren.

Cesprächsthema war 8ü8€rdem die Nut-
zung eines G€bäud€s, wobei der ehemalige
Farrenstall erwähnt wurde. Hierfür, aber
auch für Ausweichmöglichkeiteo, will matr
weiterhin mit der Stadt io Verbindurg
bleiben.


